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Corona, Krieg und Klimawandel:
über die Third Mission der Psychologie in Krisenzeiten
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• First Mission: Forschung 
➜ verfahrensübergreifende mechanismenbasierte personalisierte Psychotherapieforschung I Depression

• Second Mission: Lehre 
➜ Psychotherapie-Studiengänge, Aus- und Weiterbildung zur/zum Psychotherapeut*in

• Third Mission: Verflechtung der Hochschule mit ihrer Umwelt – Verantwortung übernehmen
➜ Verein „Gemeinsam für psychische Gesundheit“ 
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Über die gesellschaftspolitische Verantwortung der Psychotherapie(forschung) 
in Zeiten von Pandemien, Krieg und Klimakrise

1. Einleitung: 
Auswirkungen der aktuellen globalen Krisen 
auf die psychische Gesundheit

2. Hauptteil: 
Vorstellung von Projekten unseres Vereins 
„Gemeinsam für psychische Gesundheit“

3. Diskussion: 
Inwieweit können und sollten Psychotherapeut*innen sich in 
Krisenzeiten der gesellschaftspolitischen Verantwortung stellen?
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Einleitung
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Einleitung

https://projekte.uni-erfurt.de/cosmo2020/web/topic/risiko-emotionen-sorgen/50-zeitgleichekrisen/
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Einleitung: Corona

https://projekte.uni-erfurt.de/cosmo2020/web/
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Einleitung: Corona

https://projekte.uni-erfurt.de/cosmo2020/web/
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Einleitung: Klimakrise

https://projekte.uni-erfurt.de/pace/
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Einleitung: Klimakrise

https://projekte.uni-erfurt.de/pace/
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Einleitung: Krieg, Klimakrise, Corona Pandemie

https://projekte.uni-erfurt.de/cosmo2020/web/topic/risiko-emotionen-sorgen/50-zeitgleichekrisen/
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https://projekte.uni-erfurt.de/cosmo2020/web/topic/risiko-emotionen-sorgen/50-zeitgleichekrisen/

Einleitung: Krieg, Klimakrise, Corona Pandemie
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Einleitung: Corona – psychische Gesundheit



Norddeutsche Gesellschaft für angewandte Tiefenpsychologie | Vortrag von M. Sc. Sarah Stapel | 25.05.2024

• Hintergrund: COVID-19 Pandemie als Stressor (Brakemeier Wirkner Wurm et al. 2020, ZKPP)

Einleitung: Corona – psychische Gesundheit
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COVID-19-Pandemie
Verdoppelung lebensmüder Gedanken in 2020 

(12 %: Dubé et al., 2021; 60 %: Brailovskaia et al., 2021)

Hintergrund: Psychische Gesundheit in Krisenzeiten

Einleitung: Corona – psychische Gesundheit
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COVID-19-Pandemie
Verdoppelung lebensmüder Gedanken in 2020 

(12 %: Dubé et al., 2021; 60 %: Brailovskaia et al., 2021)

Vorsätzliche Suizide

Jahr männlich weiblich gesamt

2018 7.111 2.285 9.396

2019 6.842 2.199 9.041

2020
2021

6.944
6.911

2.262
2.304

9.206
9.215

(Statistisches Bundesamt (Destatis), 2022)

Hintergrund: Psychische Gesundheit in Krisenzeiten

Einleitung: Corona – psychische Gesundheit
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COVID-19-Pandemie

 Zunahme seelischer Stress, Angst, depressive Symptome 
(Niedzwiedz et al., 2021)

Gleichbleibende Depressionssymptome (Ramiz et al., 2021)

Geringere Depressivität und Angst (Van der Velden et al., 2021)

Geringe Effekte auf Depression und Angst 
(Meta-Analyse; Prati & Mancini, 2021)

🤨

Hintergrund: Psychische Gesundheit in Krisenzeiten

Einleitung: Corona – psychische Gesundheit
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(Wirkner et al., 2021)

Führt die COVID-19 Pandemie zu einer Zunahme psychischer 
Erkrankungen in der Allgemeinbevölkerung?

42 Studien erfüllten 
Einschluss- und 
Suchkriterien 

(COVID-19, mental 
health, longitudinal, 

Europe) 

Einleitung: Corona – psychische Gesundheit
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(Wirkner et al., 2021)

Risikofaktoren

 Junges (18-25) und hohes Alter 
 Frauen
 Einsamkeit
 Migrationshintergrund
 Körperliche und psychische 

Vorerkrankung

Führt die COVID-19 Pandemie zu einer Zunahme psychischer 
Erkrankungen in der Allgemeinbevölkerung?

Bisher – im Mittel – noch nicht eindeutig erkennbar, aber Existenz von:

Einleitung: Corona – psychische Gesundheit
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(Wirkner et al., 2021)

Risikofaktoren

 Junges (18-25) und hohes Alter 
 Frauen
 Einsamkeit
 Migrationshintergrund
 Körperliche und psychische 

Vorerkrankung

Schutzfaktoren

 Soziales Netz und Freunde
 Bildung und Wissen
 Resilienz
 Selbstwirksamkeitserwartung

Führt die COVID-19 Pandemie zu einer Zunahme psychischer 
Erkrankungen in der Allgemeinbevölkerung?

Bisher – im Mittel – noch nicht eindeutig erkennbar, aber Existenz von:

Einleitung: Corona – psychische Gesundheit
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(Klein & Klein, 2021; Mein Leitfaden Psychiatrie; Springer)

Vulnerabilität
und
Resilienz

Stress

Einleitung: Corona – psychische Gesundheit
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(Arnett, 2000; Brakemeier et al., 2020)

 Transitionsalter (18-25 Jahre)
 Rollenkonflikte
 Sozialleben
 Finanzielle Situation

Wie geht es unseren Studierenden? 
Die COVID-19 Pandemie als Stressor

Einleitung: Corona – psychische Gesundheit
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• Methodik: Studierendenbefragung (alle 3 bzw. langfristig 6 Monate) (Wirkner und Brakemeier, 2024)

Ausmaß der depressiven Symptomatik und der Angstsymptomatik

Einleitung: Corona – psychische Gesundheit
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Befragung in Kooperation mit dem SPIEGEL

Wie geht es unseren Studierenden? 
Die COVID-19 Pandemie als Stressor
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Ergebnisse | Freie Antworten

Es macht mir absolut keinen Spaß, während Corona zu studieren, vor allem nicht,
wenn unser Mathedozent von seinem damaligen Studentenleben erzählt, dass man sich jeden 
Abend irgendwo getroffen und Karten gespielt habe und ähnliches.

Am meisten belastet mich das Fehlen des studentischen Alltags. Dazu gehört ein geregelter 
Stundenplan aber vor allem der Austausch mit Freunden und Mitstudierenden.

Man ist alleine und versinkt dabei manchmal in einem Loch.

Am schlimmsten ist, dass bei uns durch die Pandemie die Ersti-Woche nur sehr eingeschränkt stattfinden

konnte. Dadurch fiel es sehr schwer, neue Kontakte zu knüpfen und überhaupt erst mal Leute
kennen zu lernen.

Das ewige alleine sein & alleine lernen. Vor Allem, dass von vielen Dozent*innen nur eingeschränkte Angebot
für die Lehre kommen. Teilweise werden einfach Skripte hochgeladen & wir dürfen uns alles selbst erarbeiten.

Das schlimmste an der Pandemie ist für mich die soziale Isolation. Ich war bereits in den zwei Jahren vor der 
Pandemie sehr isoliert und wollte dem nun durch das Studium ein Ende setzen und neu anfangen. Der halbjährige
Lockdown hat mich daher sehr belastet.

Es fühlt sich an, als würde man im Büro leben.
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SnaPsy

Globale Krisen und junge Psyche: Snapshot Monitoring zur 
Psychischen Belastung von Studierenden in Deutschland 

während Krisenzeiten (SnaPsy)
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SnaPsy
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Psychische Probleme vor und während der drei Erhebungswellen der COPSY Studie

Quelle: Ravens-Sieberer, U., Erhart, M.,Devine, J., Gilbert, M., Reiss, F., Barkmann, C., Siegel, N., Simon, A., Hurrelmann, K., Schlack, R., Hölling, H., Wieler,
L.H. & Kaman, A. (2022). Child and Adolescent Mental Health During the COVID-19 Pandemic: Results of the Three-Wave Longitudinal COPSY Study.

Wie geht es den Kindern und Jugendlichen? 
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Psychische Probleme vor und während der drei Erhebungswellen der COPSY StudieZusammenfassung

Eine Gruppe Kinder und Jugendlicher mit 
• niedriger elterlicher Bildung, 
• eingeschränkte Lebensbedingungen, 
• Migrationshintergrund und 
• psychische Probleme der Eltern 
Wies ein signifikant erhöhtes Risiko für niedrige Lebensqualität und 
psychische Beeinträchtigungen auf.

Schlussfolgerungen: 
Die Prävalenz niedriger Lebensqualität, psychischer Gesundheitsprobleme 
und Angstzuständen während der gesamten Pandemie ist erhöht. 
Daher müssen Strategien zur Förderung der psychischen Gesundheit, 
Prävention und Intervention implementiert werden um Jugendliche –
insbesondere gefährdete – zu unterstützen.

„Thus, mental health promotion, prevention and intervention strategies need
to be implemented to support adolescents – particularly those at risk.“

Wie geht es den Kindern und Jugendlichen? 
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Studie: ambulante psychotherapeutische Versorgung nach Covid-19-Pandemie

Einfluss der Covid-19-Pandemie auf die ambulante Versorgung 
psychotherapeutische Versorgung von Kindern und Jugendlichen in 

Deutschland (Schmitz et. al, 2022)
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Studie: ambulante psychotherapeutische Versorgung nach Covid-19-Pandemie

 Wartezeiten nahezu verdoppelt
 Mehr Behandlungsstunden, v.a. mehr Erstgespräche
 Anteil vorbehandelter Patient:innen ist gestiegen 
 Häufiger Therapieverlängerung, weniger Therapieabbrüche
 Deutlich häufiger treten auf

• Depressionen
• Angststörungen
• Medienabhängigkeit
• Schlaf-, Anpassungs-, Zwangs- und Essstörungen

Quelle: Schmitz, J.et. al (2022): Einfluss der Covid-19-Pandemie auf die ambulante Versorgung psychotherapeutische Versorgung von 
Kindern und Jugendlichen in Deutschland 
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Häufig

Einleitung: Psychotherapeutische Versorgungssituation

Psychische Erkrankungen: 
Versorgung in Deutschland

(Barmer Arztreport 2020) 
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Häufig Psychische Erkrankungen: 
Versorgung in MV

Nur 15 Psychotherapeut*innen 
pro 100.000 Einwohner
MV ist zusammen mit TH und BB 
Schlusslicht

Unter-
versorgt

(Barmer Arztreport 2020) 

Einleitung: Psychotherapeutische Versorgungssituation
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Einleitung: Psychotherapeutische Versorgungssituation
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Behandelte Patient*innen

• Anzahl der Hilfesuchenden exponentiell 
gestiegen

• Dauer der Wartezeit in den letzten 2 
Jahren mehr als verdoppelt 
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Therapieanfrage
Diagnostik 

(digital)
Sprechstunde Warteliste Psychotherapie

⚠  Etwa 450 Patient*innen hoffen auf den Beginn einer 
Psychotherapie am ZPP
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Psychische Gesundheit in Not – Versorgung in Greifswald bedroht

Prof. Dr. Eva-Lotta Brakemeier & das gesamte ZPP Team
Zentrum für Psychologische Psychotherapie
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1. Einleitung: 
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2. Hauptteil: 
Vorstellung von Projekten unseres Vereins 
„Gemeinsam für psychische Gesundheit“
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Hauptteil: Gemeinsam für psychische Gesundheit in Krisenzeiten

Die Initiative Gemeinsam für psychische Gesundheit 
wurde von Eva-Lotta Brakemeier und ihrem Team am 
11. Oktober 2021 gegründet. Seit März 2024 sind wir 

ein eingetragener Verein.
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Schirmdamen und Schirmherr

Herr Oberbürgermeister 
Dr. Stefan Fassbinder

Frau Ministerin 
Bettina Martin

Frau Rektorin Prof. 
Dr. Katharina Riedel

Frau Ministerin 
Stefanie Drese

Hauptteil: Gemeinsam für psychische Gesundheit in Krisenzeiten
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Netzwerkpartner*innen

Hauptteil: Gemeinsam für psychische Gesundheit in Krisenzeiten
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Gemeinsam für psychische Gesundheit: Unsere Missionen
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Forum für psychische Gesundheit
• hybrid im Hörsaal in der Alten Frauenklinik

• sowie Sendung im radio98eins: 
Sonntag, 20:00 Uhr, 14-tägig

• Bisherige Themen u.a.

• Seelische Auswirkungen des Angriffskriegs auf 
die Ukraine: Wie können wir psychisch 
Belastete unterstützen? 
u.a. mit Roman Dubasevych und Lena 
Trembitska (02.03.2022)

Unsere Missionen Unsere Aktivitäten

Hauptteil: Gemeinsam für psychische Gesundheit in Krisenzeiten
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Forum für psychische Gesundheit

Hauptteil: Gemeinsam für psychische Gesundheit in Krisenzeiten
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Gemeinsam für psychische Gesundheit während der Coronapandemie

Corona-Sprechstunde 
(Akut-)Psychotherapie

Digitale Hilfe zur Selbsthilfe https://zpp.uni-greifswald.de
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3 Projekt-Phasen

Entwicklung und 
Pilotierung von 
Behandlungs-

modulen

Schnelle Evaluation 
von Behandlungs-
effekten mittels 
Leapfrog-Design 

(Blackwell et al., 2019)

Ausweitung der 
Intervention auf ganz 

M-V; Entwicklung 
einer Methode zur 

Zuweisung von 
Behandlungsmodulen

• Beantragt aufgrund steigender Anzahl an Patient*innen auf 
unserer Warteliste des ZPPs im Kontext der Corona-Pandemie

Fördermittel: 200.000 EUR

Personalisierung einer modularisierten, begleiteten Selbsthilfe-
Intervention für Patient*innen auf der Warteliste
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Modul Kurzbeschreibung Ziele

Achtsam sein DBT-basierte Achtsamkeit; Übung von Achtsamkeits-Skills; Entwicklung 
einer akzeptierenden Haltung

(mangelndes) 
wertfreies 
Wahrnehmen

Bewusst handeln Edukation über verschiedene Arten von Vermeidung und deren Einfluss 
auf psychische Probleme; Entwicklung alternativer Strategien; Übung im 
alltäglichen Leben

Vermeidung

Flexibel denken Edukation über den Einfluss von Gedanken auf das Verhalten; 
Identifikation von Gedankenfallen; Übungen mit Fokus auf die 
Steigerung von kognitiver Flexibilität

kognitive 
Verzerrungen

Interpersonelle 
Probleme 
verbessern

IPT-basierte Edukation; Analyse des sozialen Netzwerks; Formulierung 
von Zielen, Bearbeitung interpersoneller Problembereiche (Konflikte, 
Rollenwechsel, Einsamkeit und Trauer) mit spezifischen Übungen

interpersonelle 
Probleme

Wohlbefinden 
fördern

Edukation über die Bedeutung und Dimensionen des psychischen 
Wohlbefindens; Arbeit mit Wohlfühltagebuch; Entwicklung von 
Strategien zum Aufrechterhalten des Wohlbefindens

(mangelndes) 
Wohlbefinden

3 Projekt-Phasen

Entwicklung und 
Pilotierung von 
Behandlungs-

modulen

Schnelle Evaluation 
von Behandlungs-
effekten mittels 
Leapfrog-Design 

(Blackwell et al., 2019)

Ausweitung der 
Intervention auf ganz 

M-V; Entwicklung 
einer Methode zur 

Zuweisung von 
Behandlungsmodulen

Personalisierung einer modularisierten, begleiteten Selbsthilfe-
Intervention für Patient*innen auf der Warteliste

• Beantragt aufgrund steigender Anzahl an Patient*innen auf 
unserer Warteliste des ZPPs im Kontext der Corona-Pandemie

Fördermittel: 200.000 EUR
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Kundgebung am 03.01.2022
„Impfen – Verantwortung und Solidarität“ 

Kundgebung der Universität am 22.01.2022
„Gemeinsam fürs Impfen“ 

Gemeinsam für psychische Gesundheit während der Coronapandemie
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Gemeinsam für psychische Gesundheit während der Coronapandemie

COVID Impfberatung bei Ängsten 
und Unsicherheiten

• kostenfreie, ergebnisoffene 
Beratungsgespräche

• seit Dezember 2021 bereits über 50 
Beratungen durchgeführt 

• Begleitevaluation (Poster von Sarah Stapel 
beim 1. DPK sowie Teil der B.Sc. Arbeit)
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COVID Impfberatung bei Ängsten und Unsicherheiten
• kostenfreie, ergebnisoffene Beratungsgespräche
• seit Dezember 2021 bereits über 50 Beratungen durchgeführt 
• Hauptmotivation der Klient*innen (Alter m = 41.26 Jahre, 21-64 Jahre, 68% weiblich):

• Angst vor Nebenwirkungen (70%)
• Vorerkrankungen (15%)
• Blut-Spritzen-Verletzungsphobie (15%)

• Begleitevaluation
• Poster von Sarah Stapel 

beim 1. DPK sowie Teil der 
B.Sc. Arbeit

• Stapel & Brakemeier, 2023
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überhaupt nicht wenig teilweise ziemlich sehr

Wie hilfreich fanden Sie die psychologische Impfberatung?
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überhaupt nicht wenig teilweise ziemlich sehr

Würden Sie einer Freundin oder einem Freund, die oder der 
ähnliche Probleme hat, diese Impfberatung empfehlen?

Hauptteil: Gemeinsam für psychische Gesundheit in Krisenzeiten
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Gemeinsam für psychische Gesundheit während des Ukrainekriegs
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Isolation / EinsamkeitTrauer 

Interpersonelle 
Konflikte Rollenwechsel 

Interpersonelle 
Psychotherapie 
nach Klerman & 

Weismann 
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Isolation / Einsamkeit
in Deutschland

Trauer 
Todesfälle in der Familie 

und von Freunden  

Interpersonelle 
Konflikte 

(Herkunftsland, Flucht, 
jetzige Situation)

Rollenwechsel 
durch 

die Flucht 

IIMPF:
Behandlung von 37 

Patient*innen v.a. aus 
Syrien durch modifizierte 
IPT (10 Sitzungen) und 4 
Sozialberatungsgespräche 

Integration / Inklusion 
in die Arbeits- und Sozialwelt
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Hilfsprojekt im Kontext des Ukrainekriegs
• u.a. „Hilfseinsätze“ im Landkreis Vorpommern-Greifswald
• niedrigschwellig & kostenfrei, gestützt durch Sprachmittelnde
• seit 1.3.2022 bereits über 200 Beratungen, ggf. Kurzzeittherapien 

bei behandlungsbedürftigen psychischen Erkrankungen

Hauptteil: Gemeinsam für psychische Gesundheit in Krisenzeiten
• Psychotherapeut*innen des ZPP 

und PSZ sowie weitere Berater*innen
• bereits über 30 freiwillige Therapeut*innen!
• Begleitevaluation

• Poster von Sarah Stapel auf dem DGPPN 
Kongress sowie Teil der B.Sc. Arbeit

• Stapel & Brakemeier, 2023
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Hilfsprojekt im Kontext des Ukrainekriegs
• u.a. „Hilfseinsätze“ im Landkreis Vorpommern-Greifswald
• niedrigschwellig & kostenfrei, gestützt durch Sprachmittelnde
• seit 1.3.2022 bereits über 150 Beratungen mit IPT-Strategien, 

ggf. Kurzzeittherapien bei behandlungsbedürftigen psychischen 
Erkrankungen
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Durch das Gespräch mit der/dem Therapeut*in habe
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Ich weiß, was ich machen kann, damit
ich mich besser fühle

Hauptteil: Gemeinsam für psychische Gesundheit in Krisenzeiten
• Psychotherapeut*innen des ZPP 

und PSZ sowie weitere Berater*innen
• bereits über 30 freiwillige Therapeut*innen!
• Begleitevaluation

• Poster von Sarah Stapel auf dem DGPPN 
Kongress sowie Teil der B.Sc. Arbeit

• Stapel & Brakemeier, 2023

Was habe ich verloren? Was ist gleich geblieben? Was könnte eine Chance darstellen?

Mein Haus in der Ukraine Meine Kinder sind bei mir Mein Sohn kann wieder Saxophon spielen
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Subprojekt 1: 
Beratungsgespräche

Subprojekt 2: IPT

Subprojekt 3: Unterstützung für Helfende

Projektintern Projektpartner

• Sprachmittelnde
• Intervision & 

Supervision
• Freiwilligengruppe
• Expert:innenbeirat

• Weiterführende 
Sozialberatung

• Weiterführende 
Behandlung

Psychologische Hilfe für Schutzsuchende 
und Helfende in Vorpommern (PHIL@SH-VP) 

Projektleitung: Prof. Dr. Eva-Lotta Brakemeier, Prof. Dr. Anna-Lena Zietlow, 
gefördert von der Bosch Stiftung (75.000 €)
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Psychologische Hilfe für Kinder, Jugendliche und 
deren Familien aus der Ukraine

Projektleitung: Prof. Dr. Eva-Lotta Brakemeier, Prof. Dr. Anna-Lena Zietlow, 
gefördert von Save the Children (120.000 €)

Adolescent-IPT
Die interpersonelle Psychotherapie für depressive Jugendliche (IPT-A) ist eine zeitlich 
begrenzte (12-16 Sitzungen) individuelle Psychotherapie für Jugendliche zwischen 12 
und 18 Jahren, die an Depressionen leiden. Die IPT-A wurde von der interpersonellen 
Psychotherapie für depressive Erwachsene abgeleitet.

Family Based-IPT
Die familienbasierte interpersonelle Psychotherapie (FB-IPT) ist eine evidenzbasierte 
psychosoziale Intervention zur Behandlung von Depressionen bei Kindern im 
Vorschulalter (8-12 Jahre). Diese Therapiemethode ist aus der interpersonellen 
Psychotherapie für Jugendliche mit Depressionen abgeleitete und für jüngere Kinder 
modifiziert worden. 
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„Regionalpartnerschaft mit Leben füllen:  Solidarität 
in der Krise, Hilfe für die Zukunft“
1. Ukraine-Reise der Landesregierung MV
nach Kiew und in die Region Tschernihiw 8./9. bis 11./12. Mai 2024
Digitale Pressekonferenz  Schwerin, 
16. Mai 2024, 9:30Uhr
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Hintergrund:

17. Januar2024
– Unterzeichnung der Partnerschaftserklärung zwischen Mecklenburg-

Vorpommern und der Region (Oblast) Tschernihiw, Ukraine,17.1.2024

Anlass
 Einladung der Regionalen Militärverwaltung Tschernihiw zum Europatag-

Konzert am 11.5.2024 inTschernihiw
 Einladung der stellvertretenden Gesundheitsministerin zumGipfel vom 

8.-10.5.2024 in Kiew und denRegionen

Delegation
– Bettina Martin, Ministerin für Wissenschaft,Kultur,Bundes-und  

Europaangelegenheiten(WKM)
– Prof. Dr. Eva-Lotta Brakemeier, UniversitätGreifswald
– Dr. Horst Aschoff, UniversitätsmedizinRostock
– Susanne Roca-Heilborn,WKM
– Dr. Rita Gerlach-March, WKM
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Besuch des Regionalen Psychoneurologischen Krankenhauses Tschernihiw

Engagement desPersonals
Beim Rundgang über das Klinikgelände
stellt der Leiterdas Konzept  und die 
Pläne der Klinik vor, die auf  einem 
Hügel vor Tschernihiw liegt  und deshalb 
für dierussische Armee  von 
militärischer Bedeutungwar.

BewegendeErinnerungen
Die leitende Ärztin berichtet  
ausführlich über dieVorkommnisse  in 
der Zeit unter der Besatzung  durch 
russischeTruppen.
Derzeit werden imKrankenhaus
auch traumatisierte ukrainische  
Soldaten betreut undbehandelt.

Hoffnung wächst  
Traumaverarbeitung durch  
gärtnerische Betätigung aufdem  
Krankenhausgelände.
Frau Prof. Brakemeier verblieb im
Anschluss an den Rundgang in der
Klinik.
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Workshop und Gruppentherapie im Krankenhausvon Tschernihiw

Die Kraft der zwischenmenschlichen  
Beziehungen
Prof. Dr. Eva-Lotta Brakemeierleitet
einen Workshop inInterpersoneller  
Psychotherapie (IPT) für  
Psychotherapeut*innen und  
Psychiater*innen derKlinik.

Entlastung durch Selbstoffenbarung  In der 
anschließendenGruppentherapie mit 
Patient*innen wird  Raum für 
Emotionen wie Trauer,  Wut und 
Hoffnunggeschaffen.
„Dass Sie hier sind und unshelfen
wollen, gibt mirHoffnung.“ –Zitat  
einesPatienten

Gemeinsam für psychische  
Gesundheit
Dieser Nachmittag markiert den
Beginn einer wertvollenKooperation  
zur Förderung der psychischen  
Gesundheit, auch vernetztmit
SOLOMIYA.
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Ergebnisse/ Zusammenfassung/ Ausblick

Sommercamp mit 40 Kindern aus Koriukivka 17.-30. Juni 2024 inWismar

Kooperation mit Hochschulen inder Oblast Tschernihiw:
 Munitionsbergung, Germanistik,Psychologie
 digitale Veranstaltungen, Studierendenaustausch,Forschung

Memoranden mit Krankenhäusern derRegion:
 Austausch im medizinischen Bereich durch dieUniversitätsmedizinen  des 

Landes insbesondere in der Chirurgie undProthetik
 Ausbau der psychologischen undpsychotherapeutischen

Weiterbildung mittels online-Formaten durch dieUniversität  
Greifswald

ÖffentlichesForum
 19.6., 16.30Uhr, Universität Greifswald, Hörsaal der Alten Frauenklinikin  

der Wollweberstraße1-3

-->  Außerdem weitere Reise vom 28. – 31.5.2024 nach Drohobytsch mit OB 
Fassbinder (Greifswald)

Seite70
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Gesundes Klima – gesunde Menschen in Vorpommern
 Klimakrise gefährdet auch psychische 

Gesundheit, u.a. 
 Klimagefühle (s. Abb.)

 Traumafolgestörungen durch 
Klimakatastrophen

Illustration: Jai Wanigesinghe

Hauptteil: Gemeinsam für psychische Gesundheit in Krisenzeiten
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 Klimakrise gefährdet auch psychische 
Gesundheit, u.a. 
 Klimagefühle (s. Abb.)

 Traumafolgestörungen durch 
Klimakatastrophen

 hilfreich: Informationsvermittlung sowie 
selbstwirksames, aktives, gemeinsames, 
klimafreundliches Handeln ➜ Veränderung 
zu einem kohlenstoffärmeren Lebensstil

 3. Teil des Berichts vom Weltklimarat 
(04/22): Begrenzung der Erderhitzung 
auf 1,5 Grad noch möglich! 

➜ Interdisziplinäres Modellprojekt 
unserer Universität! 

Illustration: Jai Wanigesinghe

Hauptteil: Gemeinsam für psychische Gesundheit in Krisenzeiten

Gesundes Klima – gesunde Menschen in Vorpommern
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Psychologie Medizin
Klima-

forschung Politik Bürger*innen

Stärkung
1) … des Bewusstseins über das Ausmaß der Klimakrise 

2) ... des emotionalen Umgangs mit der Klimakrise und ihren Folgen
3) ... des konstruktiven Handelns im Umgang mit der Klimakrise

4) ... von Praxis-Forscher-Politiker*innen-Netzwerken

Zu 1) Auswirkungen des Klimawandels durch Aktionen unmittelbar erlebbar machen (z.B. CO2 -Fußabdruck 
oder Kompensation von CO2 -Emissionen durch ökosystemare Leistungen in unserer Umgebung 
visualisieren, z.B. im Naturschutzgebiet Eldena) 

Zu 2) Raum geben für Ängste: (Digitale) Gesprächsgruppen für psychisch Belastete, um einen Austausch zu 
ermöglichen; Schulungen für Psychotherapeut*innen 

Zu 3) Stärkung der Selbstwirksamkeit: Citizen Science Projekte initiieren, in denen Bürger*innen durch 
werteorientiertes klimafreundliches Handeln gemeinsam Selbstwirksamkeit erleben (Projektwoche)

Zu 4) Regelmäßige Foren zum Austausch zwischen allen Beteiligten und zur Ideengenerierung ermöglichen

W
issenschaftliche Begleitung, 

Basis für  Anträge

Recht
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EMORE - Eat, Move and Recharge for your health and our climate in 
Pomerania: Evaluation von personalisierten, gesundheitsförderlichen 

und ökologisch nachhaltigen Interventionen

Gemeinsam für psychische Gesundheit in der Klimakrise
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Gemeinsam für psychische Gesundheit in der Klimakrise
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1. Einleitung: 
Auswirkungen der aktuellen globalen Krisen 
auf die psychische Gesundheit

2. Hauptteil: 
Vorstellung von Projekten unseres Vereins
„Gemeinsam für psychische Gesundheit“

3. Diskussion: 
Inwieweit können und sollten Psychotherapeut*innen sich in 
Krisenzeiten der gesellschaftspolitischen Verantwortung stellen?

Über die gesellschaftspolitische Verantwortung der Psychotherapie(forschung) 
in Zeiten von Pandemien, Krieg und Klimakrise
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• First Mission: Forschung 
➜ verfahrensübergreifende mechanismenbasierte personalisierte Psychotherapieforschung I Depression

• Second Mission: Lehre 
➜ Psychotherapie-Studiengänge, Aus- und Weiterbildung zur/zum Psychotherapeut*in

• Third Mission: Transfer in die Gesellschaft – Verantwortung übernehmen
➜ Initiative „Gemeinsam für psychische Gesundheit“ 
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2. Deutscher Psychotherapie Kongress
10.-13.5.2023 in Berlin

Am Puls von klinischer Forschung, psychotherapeutischer Versorgung
und gesundheitspolitischer Verantwortung 
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Diskussion der Third-Mission-Frage: 
Inwieweit können und sollten Psychotherapeut*innen sich in Krisenzeiten der 

gesellschaftspolitischen Verantwortung stellen?

Gewissensfragen =
Verantwortung übernehmen, unsere 
Expertise in die Krisen einzubringen:

• in der Psychotherapiepraxis 
• in der Psychotherapieforschung

• in der Berufspolitik
• in der Wissenschaftskommunikation

• in ehrenamtliche Projekte
• im Umgang mit Menschen, 

den Tieren und dem Klima  
 #ONE HEALTH

„Die wirksamste Medizin gegen 
Klimaangst wäre ambitionierter 

Klima – beziehungsweise 
Umweltschutz, um damit eine 

sichere und gesunde 
Lebensumgebung für uns und 

unsere Kinder zu erschaffen oder zu 
bewahren.“

Klimagefühle – Lea Dohm & 
Mareike Schulze, S. 83 – 84 (2022)
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Psychotherapy Lab 
von Eva-Lotta 
Brakemeier

Stephan Bartholdy 
Selin Demir

Kristina Eichel
Caroline Eisold

Josephine Händel
Florian Harder
Sophie Hauck

Maike Hollandt
Julia Keim
Peter Kraft

Florian Kuhlmeier
Stefan Lüttke

Edgar Nazarenus
Thomas Reininger
Katrin Schlapmann

Sylvia Scholz
Sarah Stapel

Markus Tewes
Janine Wirkner 

Zoe Wulff
& gesamtes ZPP
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sarah.stapel@uni-greifswald.de


